
TV Hille III – TSV Hahlen III 25:17
TuS Gehlenbeck II – HSG EURo III 8:17
Vlotho-Uffeln – Eintr. Oberlübbe III 23:24
Lit Tribe V – HCE Bad Oeynhausen II 29:19
TuS Nettelstedt III – SC Petershagen 31:22

2 2 0 0 52:38 4:0
2 2 0 0 52:40 4:0
2 2 0 0 49:37 4:0
2 1 1 0 53:43 3:1
1 1 0 0 27:17 2:0
1 1 0 0 25:17 2:0
2 1 0 1 57:50 2:2
2 0 1 1 46:55 1:3
1 0 0 1 29:32 0:2
1 0 0 1 26:34 0:2
2 0 0 2 33:46 0:4
2 0 0 2 36:56 0:4
2 0 0 2 25:45 0:4

GWD Minden IV – Möllbergen III 29:19
HSV Minden-Nord III – Hartum II 25:12
TuS Lerbeck – Vlotho-Uffeln II 28:30
Hüllhorst III – HCE Oeynhausen III 24:27
HSG Porta III – TV Hille IV 26:20

2 2 0 0 52:28 4:0
2 2 0 0 60:43 4:0
2 2 0 0 57:43 4:0
1 1 0 0 26:20 2:0
1 1 0 0 17:16 2:0
2 1 0 1 46:42 2:2
2 1 0 1 46:55 2:2
1 0 1 0 20:20 1:1
2 0 1 1 39:49 1:3
1 0 0 1 19:30 0:2
2 0 0 2 44:47 0:4
2 0 0 2 40:53 0:4
2 0 0 2 36:56 0:4

Bad Oeynhausen Baskets
verlieren zum Saisonauftakt mit Mini-Kader

¥ Bad Oeynhausen (ebi). Der
Saisonauftakt in die Basket-
ball-Landesliga ist misslun-
gen. Das Team der Bad Oeyn-
hausen Baskets verlor daheim
mit 56:73 (22:37) gegen Ober-
liga-Absteiger Bünder TV.
Personell gestrickt ist die
Mannschaft aktuell auf der
letzten Rille.

Den Abgängen Sven Fäh-
renkämper, Karl Christ und
Frederik Sobottka stehen kei-
ne Neuzugänge gegenüber –
und zum Saisonauftakt fehl-
ten mit Tim Plaß (beruflich
verhindert) und Eric Haan
(verletzt) noch zwei sehr wich-
tige und schnelle Außenspie-
ler, so dass der Kader noch mit
Spielern aus der 2. Mann-
schaft (Routinier Sven Nue-
ner und Tim Brooks) aufge-
füllt werden musste, sonst wä-
re es ein Himmelfahrtskom-
mando geworden. Da eine
vernünftige Saisonvorberei-
tung auch nicht möglich war,
da immer wieder Spieler we-
gen Urlaub, Verletzung etc.
fehlten. Somit ist es auch mit
der körperlichen Fitness nicht
zum Allerbesten gestellt wie
Krämpfe bei dem einen und

anderen Akteur im letzten
Viertel aufzeigten.

„In der Schlussphase fehlte
uns einfach die Kraft, um das
Blatt eventuell noch einmal zu
wenden“, sagte Coach Yannis
Wiele. „Das erste Viertel ha-
ben wir ausgeglichen gestartet
und sogar siegreich mit zwei
Punkten mehr abgeschlossen.
Im zweiten Viertel haben wir
dann jegliche Aggressivität so-
wohl in der Defensive wie auch
in der Offensive vermissen las-
sen.“ Da gerieten die Gastge-
ber bis zur Pause entschei-
dend mit Minus 15 Punkten
in Rückstand. Sie kamen zwar
zwischenzeitlich mal bis auf
acht und sieben Punkte he-
ran, doch diese Zwischen-
spurts kosteten auch Kraft –
und letztlich war der Tank
dann mal leer.
´ BO-Baskets: Brooks (2),
Brethauer (16 Punkte, 1 Drei-
er, 3 von 6 Freiwürfen), Rem-
pel (5, 1/4), Schlehofer (6, 2/4),
Edwin Haan (9, 1/1), Medje-
dovic (5, 1 Dreier), Nuener (5,
1 Dreier, 2/2), Niemann (6
Punkte, 2/2).
´ Viertel-Ergebnisse: 13:11,
9:26, 20:13 und 14:23.

Baskets-Spielertrainer Simon Brethauer erzielt beim
Saisonauftakt die meisten Punkte für sein Team. FOTO: EGON BIEBER

Auch Übungsleiter aus anderen
Sportkreisen willkommen. Meldeschluss heute

¥ Kreis Herford (nw). Im Na-
men des FLVW Kreis Herford
lädt Thorsten Wolff, Koordi-
nator Qualifizierung im Fuß-
ballkreis Herford, alle interes-
sierten Trainerkollegen aus
dem Herforder Raum sowie
den benachbarten Kreisgebie-
ten zu einer Fortbildung ein.
Am Samstag, 24. September,
wird auf der Sportanlage in
Holsen am Schluchtweg 65 in
Kooperation mit dem dort an-
sässigen VfL das Modul 8
(Training mit A-/B-Junioren)
in Theorie wie Praxis ange-
boten.

Der KJA möchte das Kurz-
schulungsangebot für die
Trainer der ältesten Jugend-
klassen an diesem Termin
nutzen, da die Spielführer der
angesprochenen Altersgrup-
pen an jenem Samstag zur
Spielführerschulung nach En-
ger geladen sind und für die
A- und B-Junioren-Teams des
Fußballkreises Herford ein
spielfreies Wochenende auf
Kreisebene ansteht. Die Fort-

bildungsmaßnahme beginnt
um 10 Uhr und umfasst einen
zeitlichen Rahmen von sechs
Übungseinheiten bis etwa
14.30 Uhr. Die Kurzschulung
„Training mit B-/A-Junioren“
richtet sich logischerweise in
erster Linie an alle Trainer und
Betreuer der betreffenden Al-
tersklassen, kann aber durch-
aus auch für interessierte Trai-
ner aus anderen Altersberei-
chen des Jugend- sowie Seni-
orenbereichs von Interesse
sein. Mitzubringen sind
Schreibunterlagen, ein eigener
Spielball sowie der Witterung
angepasste Alle Inhaber der
„alten“ C-Trainer-Breiten-
fußball-Lizenz (beziehungs-
weise seit Beginn 2015 wieder
deklariert als „C-Lizenz“) ha-
ben durch den Besuch am
Samstag die Möglichkeit, sich
die sechs ÜE an Fortbildungs-
einheiten zur Lizenzverlänge-
rung anerkennen zu lassen.
Meldungen bis 20. September
per mail an: „thorwo@unity-
box.de“ sowie das ePostfach.

PERSÖNLICH
(48), Fußballtrainer aus Bielefeld, sorgte in der

Bezirksliga für eine Überraschung. Nach dem enttäuschenden
4:4 im Heimspiel am Sonntag gegen den BV Werther („Unser bis-
lang schwächster Gegner“) trat er mit sofortiger Wirkung als
Coach des Tabellenelften zurück. Ertunc sprach von individu-
ellen Fehlern seiner Spieler, räumte aber ein: „Die gab es zuletzt
wohl auch bei mir. Ich ziehe daher nun die Konsequenzen.“

Formation Moving Moments sowie im Gruppen- und Zweierlauf
holen sich die Sportlerinnen des RRC Lohe Titel bei der Deutschen Meisterschaft

¥ Hessen/Bad Oeynhausen
(nw). Es war ein erfolgreiches
Wochenende bei der Deut-
schen Meisterschaft im Roll-
kunstlauf für die Sportlerin-
nen des Rad- und Rollschuh-
clubs Lohe. Drei Tage lang
kämpften weit über 200 Roll-
kunstläufer/innen aus ganz
Deutschland in Hessen um die
besten Plätze in Pflicht und
Kür. Obwohl der RRC Lohe
nur mit 16 Sportlerinnen an-
getreten war, wurden die Roll-
schuhmädchen mit der Bron-
zemedaille in der Vereinswer-
tung ausgezeichnet.

Die Deutsche Meisterschaft
startete mit einem Trainings-
tag. Die Loher Läuferinnen
mussten sich erst einmal an den
Betonboden gewöhnen, da sie
in Bad Oeynhausen nur auf
Turnhallenboden trainieren.
„Zu Anfang hatten die Mädels
mit dem Boden zu kämpfen,
aber nach den zwei Stunden
Training liefen die Küren
rund“, erklärte Janina Apke,
sportliche Leitung des Ver-
eins. Die Konkurrenz in den
höheren Klassen wie Meister-
klasse und Meisterklasse Elite
war in diesem Jahr besonders
stark, da auch Europameis-
terschafts-Teilnehmer gegen
die Loherinnen gestartet sind.

Pauline und Tabea Dem-
berg starteten als Einzige bei
den Pflichtwettbewerben.
„Beide haben ihr Bestes gege-

ben und sie können stolz auf
ihre Platzierung sein“, zog die
Pflichttrainerin Michaela
Tsiamitros ein positives Fazit.
Tags darauf zeigten acht
Sportlerinnen ihre Einzelläu-
fe. Jana Borchard startete in der
Nachwuchsklasse und präsen-
tierte eine ausdrucksstarke
Kür, mit der sie den 10. Platz
unter 25 Starternbelegte. In der
Juniorenklasse errang Tabea
Demberg mit nur einem klei-
nen Patzer in ihrer Kür den 2.
Platz. Madita Schormann und
Pauline Demberg zeigten
ebenfalls eine klasse Kür und
begeisterten das Publikum mit

schönen Schrittfolgen und Pi-
rouetten. Auch in der Meis-
terklasse haben Nina und So-
phie Rehlaender gute Leistun-
gen abgerufen und platzierten
sich trotz starker Konkurrenz
unter den ersten zehn. Am En-
de des Tages wurde auch noch
der Wettkampf der Zweier-
läufe ausgetragen. India
Schormann und Sina Schwirn
belegten dabei in der Nach-
wuchsklasse den 3. Platz und
sicherten sich damit den Auf-
stieg in die nächst höhere Leis-
tungsklasse.

Zum Abschluss am Sonn-
tag starteten im Zweierlauf

Tabea Böker und Pauline
Demberg in der Juniorenklas-
se und gewannen mit einer an-
spruchsvollen Kür. Im Grup-
penlauf der Meisterklasse
überzeugten Pauline Dem-
berg, Tabea Demberg, Nina
Rehalaender und Sophie Reh-
laender durch eine fehlerfreie
Kürundrolltenaufden1.Platz.
Die Freude über die Gold-
medaille war natürlich riesen-
groß. Auch der Nachwuchs-
Vierer mit Lena Grübbel, An-
nika Paulick, India Schor-
mann und Sina Schwirn hatte
sich für die Deutsche Meis-
terschaft qualifiziert und hatte
erneut die Möglichkeit, ihren
Lauf zu präsentieren.

Nach einem Jahr Pause
startete die Formation Mo-
ving Moments in neuer Be-
setzung unter der Leitung von
Janina Apke wieder bei der
Deutschen Meisterschaft. Im
Team befanden sich viele neue
Läuferinnen, die trotz der
Aufregung die Kür gut ge-
meistert haben. Moving Mo-
ments überzeugte mit einer
abwechslungsreichen Cho-
reographie und schnellen
Kreuzungsmanövern. Die
Formation belegte zur Freude
aller Teilnehmer und beson-
ders von Trainerin Janina Ap-
ke den 1. Platz. Der Titel
„Deutscher Meister“ wurde
von den Rollkunstläuferinnen
natürlich gebührend gefeiert.

India Schormann (links) und Sina Schwirn
vom RRC Lohe werden bei der DM in der Nachwuchsklasse Dritte.

vom RRC Lohe holt sich bei der Deutschen Meisterschaft den Titel. Trainerin Janina Apke präsentiert stolz den Siegerpokal. FOTOS: RRC

HANDBALL

SpVg. Steinhagen – TuS 09 Möllbergen 28:32
TSG Harsewinkel – TSV Hahlen 23:33
Rödinghausen – HSG Gütersloh 28:26
Lit Tribe Germ. II – Altenbeken/Buke 30:24
TV Verl – TSV Ladbergen 29:33
HSG Hüllhorst – HSG Spradow 32:19
HSG Porta – TuS 97 Bi.-Jöllenb. 24:33

2 2 0 0 58:43 4:0
2 2 0 0 58:45 4:0
2 2 0 0 61:49 4:0
2 2 0 0 61:51 4:0
2 1 1 0 57:55 3:1
2 1 0 1 54:57 2:2
2 1 0 1 56:56 2:2
2 1 0 1 57:47 2:2
2 0 1 1 45:47 1:3
2 0 1 1 47:51 1:3
2 0 1 1 53:59 1:3
2 0 0 2 44:58 0:4
2 0 0 2 46:62 0:4
2 0 0 2 42:59 0:4

DJK BW Bielefeld – Mennighüffen III 10:18
Senne III – Bünde-Dünne III 22:23
Schröttingh./Babenh. II – EGB III 24:29
Spradow III – Melbergen n.gem.
Lenzinghausen II – Rödinghausen III 21:32
HSG Bielefeld-Ost II – TV Häver II 30:24

2 2 0 0 67:51 4:0
2 2 0 0 40:30 4:0
2 2 0 0 55:47 4:0
2 1 0 1 55:56 2:2
2 1 0 1 27:33 2:2
2 1 0 1 50:43 2:2
2 1 0 1 44:41 2:2
0 0 0 0 0: 0 0:0
1 0 0 1 30:35 0:2
1 0 0 1 24:29 0:2
2 0 0 2 42:45 0:4
2 0 0 2 34:58 0:4

Sekretariat: (05731) 24 00 50
Egon Bieber (ebi) -60
Jürgen Krüger (jk) -61
Fax: -65
E-Mail-Adressen
sport.oeynhausen@nw.de
sport.loehne@nw.de

Der KSB-Vorsitzende Steffen überreicht
Urkunde zum 70-Jährigen der SG Löhne

¥ Löhne (ben). Zum 70-jäh-
rigen Bestehen der Schachge-
meinschaft Löhne gratulierte
Dieter Steffen, Vorsitzender
vom Kreissportbund Herford,
dem 1. Vorsitzenden der
Schachgemeinschaft, Manuel
Rüter. Bereits am 21. August
hatte der Verein seinen run-
den Geburtstag gefeiert.

„Das Jahr 1946 bedeutete für
viele Vereine ein Start bei Null
nach dem 2. Weltkrieg. So auch
für die Schachgemeinschaft
Löhne, die nun seit 70 Jahren
besteht. Ein beachtliches Al-
ter, was gefeiert werden kann“,
sagte Steffen, der dem 1. SGL-

Vorsitzenden Manuel Rüter
eine Urkunde im Namen des
Kreissportbundes überreichte.
Der KSB-Vorsitzende
wünschte an anwesenden Mit-
gliedern und Gästen auch für
die kommenden Jahre alles
Gute im sportlichen Bereich
und ein glückliches Händchen
bei der Vereinsführung. Die
Schachgemeinschaft Löhne
zählt aktuell rund 50 aktive
Schachspieler und Schach-
spielerinnen und nimmt mit
drei Männer- und zwei Ju-
gendmannschaften an den
Rundespielen auf Landes- und
Bezirksebene teil.

Dieter Steffen, Vorsitzender vom Kreissport-
bund Herford (l.) überreicht eine Urkunde an den 1. Vorsitzenden
der SG Löhne, Manuel Rüter und einen Blumenstrauß an die 2. Vor-
sitzende Waltraud Schröder. FOTO: BENJAMIN BÜSCHENFELD
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